
Koblenzer Mundart

Plon lg75
Confluentla, d,ein Feste
falle en d,at ulohr iler Fraun.
Es d,at net en scheene Geste -
offmerksam, passend on scltluu,?

,Ietzt qrn go\ilene Oktober
steldtt dat gruße Plonfest hei.
Bärjer, zogereißte N ohber,
sein och dieses Mot itabei,.

Wo ilie Musikante spi,lle,
treften si,ch oi,ll Mensdte h,e.ut.
F euerwach, W ei,nstuf f, Desbtlle,
ha.tLe Spets' on Trank bereit!
OnBe Plon, il,er Altstaitt Zi.erile -
hat e neues Ahnsehn gncht.
-Trotzd,em wahrt ilä ,,Rerwo*rte"
ernnler noch, sein ahl Gesioht!
Treffpunkte, toi.e ,,IJltru on ,,Bronneu
sein noch an detn ahle platz,
t»o dö Schang d,at Li,p gefonne -
seinerzeit, als seBer Schotz.

Monter gieht d,o,t Leue.weiter
.t»te dä Yadder, su dd, Sohn!.
,Wedtsele dohn nur die Kl,eid,er,
.so?0st bleirt olles, Mensdt, on Plon!

Kathari,na Schaat"Untef 
dgn Lindglltt - fü, die Berriner und die trteunde der alren'Beichsharrpr-

stadt mehr als ein Begrtff ... ein §täck Geschichte, eiue historische §tätte, eine
markante §traße auch in der zweigeteilten §taitt. Unter den Linden werden auch
die Koblenzer demnächst §tunden der Entsponnung verbringen können, dann, wenn
die vier Linden, die Oberbürgermeister Willi Eörter gestern mörgen auf dem ,plan..
pflanzte, angewachsen.sind und srhattenspendende Kronen tragen. Vier Linden, je
etwa 20 Jahre alt, heute schon mit einem Durc,hmesser von mehr als zehn Zentimetern,
werden den verkehrsfreien PIan zieren, ihn bereidrern, um einen Altstailt-Treffbunkt
zu soüaffen. Die Linilen (§tüc&preis etwa 400 Merk) wurilen von ßatsmitglieil Ed.rnunil
§uppeney gestiftet" Er, der OB unil Dn Erich Franke (ebenfalls ß,atsmttglieal)
sohaufelten Erde auf das Wurzelwerk unil pflanzten itamit unter.der Aufsie,ht von
Mitorbeitern des stärtttsehen Garten- unrl Frierlhofsamtes - an seiner Spitze Ober-
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